
           

Weltgebetstag — Willkommen auf 
den Cookinseln 
Der diesjährige Weltgebetstag fand — wie in je-
dem Jahr — am 1. Freitag im März statt und stand 
unter dem Motto “Wunderbar geschaffen”. Es gab 
vielfältige Einblicke in das Leben der 
Menschen der Cookinseln, einer Inselgruppe im 
Südpazifik. 30 Gottesdienstbesucher und -
besucherinnen verbrachten einen 
informativen Abend im Lorenz-Jensen-Haus. Zu-
erst wurden die Cookinseln durch eine kurze 
Präsentation vorgestellt, um die Kultur und das 
Leben der Insulaner und 
Insulanerinnen kennenzulernen. Im Gottesdienst 
wurden berührende Geschichten von drei 
Frauen unterschiedlichen Alters erzählt und ge-
meinsam mit Unterstützung durch den Weltge-
betstagschor gesungen. Zum Abschluss konnten 
verschiedene landestypische Gerichte probiert 
werden, die die Ehrenamtlichen zubereitet hatten. 
Der Abend konnte dann bei anregenden 
Gesprächen und geselligen Beisammensein aus-
klingen. Das Weltgebetstagsteam bedankt sich 
bei allen Menschen, die sich mit auf die Reise ans 
andere Ende der Welt begeben haben, und freut 
sich schon auf den nächsten Weltgebetstag am 6. 
März 2026, an dem das Land Nigeria unter dem 
Motto „I will give you 
rest: come“ vorgestellt wird. Die Idee des Weltge-
betstags ist durch gemeinsames Beten und 
Handeln dafür zu sorgen, dass Frauen und Mäd-
chen überall auf der Welt in Frieden, 
Gerechtigkeit und Würde leben können.  

Herzliche Einladung: 
 

Gottesdienst mit Abendmahl 
06.04. um 9.30 Uhr 

St. Christophorus Kirche 
 

Gottesdienst mit Feierabendmahl 
17.04. um 19.00 Uhr 

St. Christophorus Kirche 
Bitte eine Kleinigkeit für das  

gemeinsame Buffet mitbringen. 
 

Pilgern an Karfreitag 
18.04. um 10.00 Uhr 

Treffpunkt: Kirche Schwesing 
 

Gottesdienst zur Sterbestunde 
18.04. um 15.00 Uhr 

Kirche Schwesing 
 

Osternacht 
19.04. um 23.00 Uhr 

St. Christophorus Kirche 
 

Gottesdienst am Ostersonntag 
20.04. um 9.30 Uhr  

St. Christophorus Kirche 
 

Gottesdienst am Ostermontag 
21.04. um 9.30 Uhr 
Kapelle Löwenstedt 

 
Wir freuen uns auf Dich! 
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Die Konfirmandinnen und Konfirmanden des Jahrgangs 2025 

In diesen Jahr werden 34 junge Menschen konfirmiert. Die Gemeinde ist herzlich eingela-
den den Konfirmationsgottesdiensten beizuwohnen und gemeinsam diesen großen Schritt 
im Leben der Konfis zu feiern.  



           

An:gedacht 
Wofür brennst du? Für deinen Beruf? Für ein 
Hobby oder eine Sportart? Für ein Ehrenamt? 
Ganz egal, was es ist, aber alle, die eine sol-
che Sache gefunden haben, für die sie bren-
nen, kennen dieses Gefühl der Erfüllung. 
Durch diese Sache wird das eigene Leben in 
irgendeiner Art und Weise bereichert.   
Ostern steht vor der Tür, aber wenige Men-
schen würden sagen, dass das Osterfest 
oder der Besuch im Ostergottesdienst das 
selbe Gefühl der Erfüllung vermittelt. Außer 
den beiden gesetzlichen Feiertagen ist Os-
tern Nichts, was das Leben bereichern kann, 
oder?  
 
Die Jünger aus Emmaus, deren Mündern die 
Worte des Monatsspruches entstammen, 
würden das allerdings anders sehen. Jesus 
stirbt Karfreitag am Kreuz, wird zu Grabe 
getragen und steht dann Ostersonntag, am 
dritten Tag, wieder auf. Die Jünger begegnen 
dem Auferstanden dann und verbringen den 
Tag mit ihm. Dass das Jesus ist, erkennen sie 
nicht, so schreibt es die Bibel. Die Jünger 
erzählen diesem vermeintlich fremden Mann 
die Geschichte des Gekreuzigten und  dieser 
legt ihnen die Worte des Alten Testaments 
aus. Erst als Jesus mit ihnen am Abend das 

Brot bricht, da verstehen sie, wer mit ihnen 
am Tisch sitzt. Und als sie ihn erkennen, da 
verschwindet er auch schon vor ihren Augen.  
Und die Jünger spüren im Nachgang dieses 
Gefühl des Erfüllt-werdens. Erfüllt von Gott. 
Aber was kann das für das Osterfest heute 
bedeuten? Ganz sicher würde es mir leichter 
fallen, mich von Gott erfüllt zu fühlen, wenn 
ich mit Jesus an einem Tisch sitzen würde.   
 
Auch wenn wir vor fast zweitausend Jahren 
nicht beim ersten Osterfest mit dabei sein 
konnten, so kann es meiner Meinung nach 
das eigene Leben bereichern, sich nochein-
mal bewusst zu werden, wofür Ostern steht. 
Gott erniedrigt sich, stirbt am Kreuz und 
nimmt dabei all unsere Schuld auf sich. 
Durch den Kreuzestod werden wir Menschen 
gerecht gesprochen. Nach drei Tagen steht 
der Gekreuzigte wieder von den Toten auf, 
damit auch wir eines Tages von den Toten 
auferstehen können. Diese beiden Einsichten, 
dass wir von Gott selbst gerechtfertigt sind 
und auch der Tod nicht das letzte Wort über 
unser Leben hat, bereichern mein Leben. Er-
füllt sein von Gott, das ist nichts, was man 
jeden Tag spürt, es bleibt unverfügbar, aber 
ich glaube, dass es hin und wieder vor-
kommt. Vielleicht ja auch an diesem Oster-

fest.  
 
Dass du Gottes Nähe in deinem 
Leben spüren darfst, ein schönes 
Osterfest und reichlich Segen für 
diesen Monat wünscht 
 
  Pastor Malte Thiel 

Monatsspruch: 

Brannte nicht unser Herz in uns, da er 

mit uns redete? 

Lk 24,32 
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Kirchentag 2025 in Hannover! 
Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glaubens-, Kultur- und Musikfestival, eine Plattform 
für kritische Debatten, ein einzigartiger Anlass, um Gemeinschaft zu erleben! 1949 wur-
de der Kirchentag in Hannover gegründet. Nach 1967, 1983 und 2005 kehrt er vom 30. 
April bis 4. Mai 2025 bereits zum fünften Mal zurück in die niedersächsische Landes-
hauptstadt – mit vielen tausend Besuchenden, fünf Tagen Musik- und Kulturveranstal-
tungen, Podiumsdiskussionen, Workshops und vieles mehr an Programm. Und vielleicht 
ja auch mit Euch? Mit vielen tausenden Christin-
nen und Christen gemeinsam einige Tage zu 
verbringen  Der Kirchentag ist ein ganz beson-
deres Gemeinschaftserlebnis.  
 
Weitere Information über den Kirchentag gibt es 
auf kirchentag.de. Kurzentschlossene können 
auch noch Tickets erwerben. 

Gottesdienst mit dem 
Projektchor 
Der fünfte Sonntag in einem Mo-
nat ist für ein regionales Ange-
bot bestimmt. Am letzten 
Märzwochenende fand unter 
Anleitung von Marina Mitrovski 
ein Chorworkshop statt. Rund 
ein dutzend singwillige Men-
schen haben sich zusammen 
gefunden und gemeinsam mo-
derne Musikstücke eingeübt. Am 
Sonntag wurde dann gemeinsam 
der Gottesdienst gestaltet. Die 
Resonanz auf das Wochenende 
fiel durchweg positiv aus, so 
dass es in Zukunft wahrschein-
lich zu weiteren solcher Work-
shops kommen wird. Wer dieses 
Mal verhindert war oder sich 
noch nicht getraut hat, wird be-
stimmt seine Chance erhalten, 
mitzuwirken. 


